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Vorlage 
 
 

 
 

  

zuständig: Fachbereich 20 / Stadtkämmerei, Liegenschaften 

Fraktionsübergreifender Antrag "Die Linke", "Piratenpartei", "Bündnis 90/DIe 
Grünen" zur Förderung von Balkonkraftwerken 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

26.02.2024 Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 

  

 
Vortrag: 

 
Mit dem fraktionsübergreifenden Antrag soll eine Förderung von Balkonkraftwerken durch die Stadt Hof mit 
100 € für 100 antragstellende Haushalte mit geringem Einkommen beschlossen werden. Alternativ könne dies 

durch die Stadtwerke Hof oder eine Förderung über ein zinsloses Darlehen erfolgen.  
 
Ein ähnlicher Antrag des damaligen Stadtrates Etzel wurde am 24.02.2022 im Umwelt - und 

Planungsausschuss abgelehnt. 
 
Die Gewährung einer Förderung stellt eine freiwillige Leistung dar, die für die Stadt Hof in der haushaltslosen 

Zeit, aufgrund der Auflagen der bisherigen Haushaltsgenehmigungen der Regierung von Oberfranken bzw. 
aufgrund der für 2024 laut Stadtratsbeschluss zu beantragenden Stabilisierungshilfen nach Art. 11 FAG nicht 
zulässig ist. Dies gilt auch für die Gewährung durch die Stadtwerke Hof mit den dort angesiedelten GmbHs, da 

dies keine Aufgabe der Stadtwerke Hof darstellt und damit alle durch die Stadtwerke Hof gewährten 
Zuschüsse durch die Stadt Hof ersetzt werden müssten. Dies gilt auch für zinslose Darlehen.  
 

Hinzu kommt, dass die Förderung für einkommensschwache Haushalte, die Leistungen nach dem SGB II 
beziehen, eine Einnahme darstellt, die dementsprechend in dem Monat bei der Hilfeleistung angerechnet wird, 
in dem die Förderung zufließt, und damit auch keinen Effekt bei den Hilfeempfängern haben würde.  

 
Letztlich spricht auch die kurze Amortisationszeit von 3 bis 5 Jahren dagegen, eine zusätzliche Förderung zu 
gewähren. 

 
Dass andere Kommunen diese Förderung beschlossen haben, kann an deren guter haushaltsrechtlicher 
Situation liegen. 

 
Beschlussvorschlag: 

 

Der fraktionsübergreifende Antrag wird abgelehnt. 
 

II. Zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 26.02.2024 zur Entscheidung. 

 
Hof 14.02.2024 
Unternehmensbereich 3 

 
 
 

Fischer 
Stadtkämmerer 

 

 
 
 

 


	REF_vobetr
	Gremium
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

